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Seit monaten steht der 
Winkmannshof leer, sehr zum 
Bedauern der Sappeure, die 
in dem antiken Gemäuer seit 
Jahren ihre Heimat haben. 
Nun steht fest: In den „Winki“ 
zieht bald ein südkoreani-
sches Restaurant. „Wir sind 
gespannt, was uns erwartet“, 
so Manuel A. Kölker, Haupt-
mann der Sappeure. Das ist 
aber nicht der Grund, warum 
das seit mehreren Jahren an 
der Wand des Winkmannshof 
befestigte Straßenschild „Rue 
de Sappeure“ nun abmontiert 
wurde. Vielmehr liegt es daran, 

190 Besucher feierten mit 
beim Spielplatzfest auf der 
rathenaustraße. 
Die Spielplatzpatinnen Lisa Ve-
nislovas, Christine Gerdemann, 
Birgit Welsch und Nicole Ertürk 
hatten ein tolles Programm auf 
die Beine gestellt, das Groß und 
Klein begeistert. Die Spielak-
tion Mobifant, die übrigens 
zweimal im Jahr zum Spielplatz 
kommt, hatte aufgefahren, 
und die Tanzschule Area 47 
begeisterte mit Breakdance- 
und Hip-Hop-Auftritten. Es gab 
Kinderschminken und natürlich 
auch „was auf die Rippen“. 
Ertürk: „Wir wollen uns für 
neue Spielgeräte und die Auf-

SpielplatzfeSt auf  
der rathenauStraSSe

„rue de Sappeure“ muSS weichen
// SchilderwechSel // alleS für die kinder

besserung des Spielplatzes 
einsetzen, da viele Spielgeräte 
leider kaputt waren und abge-
baut wurden. Seitens der Stadt 
wurde bereits die Aufstellung 
eines Spielcontainer bis zum 
Herbst zugesagt. Und auch 
Investitionen der Wohnstätte 
Krefeld wurden zugesagt.“ 
Zur Freude aller kamen über 
Spenden der SPD Oppum- Linn, 
des Bürgervereins und Anwoh-
nern 700 Euro zusammen. „Da 
das Fest bei den Kindern und 
Familien so gut angekommen 
ist, ist eine Wiederholung nicht 
ausgeschlossen“, so Ertürk 
– dann hoffentlich auf dem 
umgestalteten Spielplatz.

Sie möchten inSerieren?
Ob privat* oder geschäftlich – rufen Sie uns an:

Telefon 02151 5162616 *zum Familienpreis

dass einige Kartendienstleister 
und Paketzusteller tatsächlich 
glaubten, der kurze Straßenab-
schnitt zur Vorburg würde die-
sen Namen tragen – tut er aber 
rein faktisch natürlich nicht. 
Denn auch dieser Bereich 
gehört zur Albert-Steeger-Stra-
ße. Gerade die Paketzusteller 
irrten nun also umher, wenn 
sie die Nummer 19 suchten, 
in der Burghausmeister Peter 
Winkmann wohnt. Und dieser 
mussten nun allzu häufig hän-
disch seine Pakete holen. 
Wo das Schild nun montiert 
wird, steht noch nicht fest.

Keine einzelperson sonder ein 
ganzes Team kam in diesem 
Jahr in den Genuss mit der 
„Leopold Wahlefeld-Plakette“ 
ausgezeichnet zu werden. 
Stellvertretend für das Team 
nahmen Heidrun Hillmann und 

auch teamS haben eine chance
// wahlefeld-plaketten-träger

Karl Heinz Lenz die Ehrung aus 
Händen von Frau Ulrike Lubek , 
Direktorin des Landschaftsver-
bandes Rheinland entgegen. 
Damit wurde die Organisation 
des Gemeindefestes von St. 
Maria Himmelfahrt gewürdigt.
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Zu einem Fest unter 
Freunden hat sich längst das 
Wandelkonzert des mGV Gel-
lep-Startum entwickelt. 
Einmal im Jahr wird der Alte 
Schulhof in Stratum zum 
Schauplatz einer musikali-
schen Rundreise. In diesem 
Jahr dabei der Kirchenchor St. 
Andreas, der MGV Forstwald, 

Sonne Satt beim feSt
// impreSSionen vom wandelkonzert

der Männerchor Lank Latum  
und nicht zuletzt der Chanty 
Chor aus Linn. Mit der Insi-
der-Band „Stilbruch“ betraten 
die Organisatoren erstmalig 
Neuland in der musikalischen 
Mischung und landeten einen 
Volltreffer. Chormusik trifft 
Covermusik, ein geglückter 
Spagat. 

efelder
Festival

für Meinungsfreiheit 
& politische Visionen

Musik, Theater, Tanz, u.a. mit
Mondo Mashup Soundsystem 
Huber Schorsch und die Kulturpoli-
tischen Sprecher KRESCH Theater
Bulgarischer Tanz Linner Rampen-
säue u.v.m.

Politische Visionen von und mit
Frank Meyer (OB Krefeld), Marc Blondin (MdL), 
O�o Fricke (MdB), Ansgar Heveling (MdB), Ulle 
Schauws (MdB), Ina Spanier-Oppermann (MdL) u.a.

 

Di. 9. 7.19
18-22 Uhr

Burg
Linn

Eintri� 
frei!
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auSflug: 
Zum dritten Mal führte der 
Jahresausflug des Linner 
Nachtwächter-Teams nach 
Köln, wo sie der Zonser 
Nachtwächter Jupp Cremer 
diesmal durch das früher be-
rüchtigte Friesenviertel führte. 
Feucht-fröhlich erfuhren die 
Linner hier viele Geschichten 
um die alten Unterwelt-Größen 
von Köln. Nach einem Es-sen 
mit Riesenkoteletts ging es 

// linn.kompakt

Die SPD Oppum-Linn hat sich 
bei ihrer jüngsten Vorstands-
sitzung mit dem im Krefelder 
Hafen geplanten Trailer-Port 
befasst und dazu den Aufsichts-
ratsvorsitzenden der Hafenge-
sellschaft und SPD ratsherr 
Jürgen Hengst eingeladen. 
Die fast schon einmalige Situa-
tion im Krefeld Rheinhafen mit 
einer kombinierten Anbindung 
aus Schiffsverkehr, Autobahn-
netz und Hauptstrecke der 
Deutschen Bahn mache die 
besondere Attraktivität für Un-
ternehmen aus. „Der geplante 
Trailer-Port als Schnittstelle 
zwischen Schienen- und 
LKW-Verkehr wird den Wirt-
schaftsstandort weiter stärken 
und neue Arbeitsplätze nach 
Krefeld bringen“, ist sich der Vor-
sitzende der SPD in Oppum-Linn, 
Ratsherr Mustafa Ertürk sicher. 
Es sei geplant, den Großteil der 
Güter über die Schiene und nur 
den Kurzstreckenumschlag über 
die Straße abzuwickeln. „Die In-

Spd oppum-linn diSkutiert  
über trailer-port 

teressen des Hafens als wichti-
ger Dienstleiser für die Krefelder 
Wirtschaft und die berechtigten 
Interessen der Bürger auf ein 
intaktes Wohnumfeld werden 
in Einklang gebracht werden“, 
so Ertürk. Dazu solle die bis-
herige Hauptanbindung über 
die Carl-Sonnenschein-Straße 
durch den für eine Nutzung 
durch Schwerlastverkehr ge-
bauten Kreisel Floßstraße, der 
einen fünften Zweig für eine 
neu zu bauende Zufahrt vom 
Trailer-Port zur B288 erhielte, 
abgelöst werden. „Die großen 
Unternehmensansiedlungen im 
Hafenbereich sind vertraglich 
verpflichtet, ihre Verkehre 
möglichst über die Schiene 
abzuwickeln. Genau dazu dient 
der Trailer-Port“, führt Ertürk 
aus und kündigt die Prüfung 
weiterer verkehrsberuhigender 
Maßnahmen und Lärmschutz-
maßnahmen um den Rheinhafen 
an.

// auS der lokalpolitik

dann ins Hännesche-Theater 
zur Vorstellung „Farina“. Über-
rascht waren die Linner dann, 
als das kölsche Hännesche 
sie zu Beginn der Vorstellung 
namentlich als Ehrengäste 
begrüßte. Da standen den Lin-
nern schon die Tränen in den 
Augen, was sich dann vor La-
chen während der Vorstellung 
nicht mehr änderte. Vor allem, 
als dann auch noch Kurfürst 
Cle-mens-August als Stock-
puppe auf der Bühne erschien 
ticketS: 
Für die Linner Nachtwäch-
ter-Führungen ab September 
sind jetzt schon die Karten 
erhältlich. Näheres findet man 
unter www.nachtwaech-
ter-linn.de 

www.lifeJournale.de
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Alle rekorde sind in der 
Nachtwächtersaison 2018/2019 
gepurzelt: 
Zwar hatte das Linner Nacht-
wächterteam nach der Fern-
sehberichterstattung mit einer 
Rekordbeteiligung gerech-net, 
aber das Ergebnis lag dann noch 
weit über den Erwartungen. 19.495 

Euro konnten eingespielt werden. 
Davon gehen 6800 Euro an das 
Museum Burg Linn zur Restau-
rierung der historischen mecha-
nischen Musikinstrumente. Der 
Kindergarten Mariä Himmelfahrt 
in Linn kann sich sogar über eine 
Zuwendung  von 12.695 Euro aus 
den Sonder-führungen freuen.  

rekorde beim nachtwächter
// immer wieder Spannend

„ Mit diesem Ergebnis haben wir 
wirklich nicht gerechnet,“ meint 
Heinz-Peter Beurskens. Nachdem 
der WDR kürzlich den Beitrag über 
die Linner Nachtwächter-führun-
gen zum fünf-ten Mal ausgestrahlt 
hat, liegen jetzt schon eine Reihe 
Anfragen für die neue Saison, 
die am 18. September beginnt, 

vor. Die Termine stehen bis Ende 
Dezember schon fest. Damit kön-
nen auch jetzt schon Termine für 
Weihnachts- und Betriebsfeiern 
reserviert werden, siehe auch 
www.nachtwaechter-linn.de zu 
finden. Dort gibt es auch einen 
Link zum WDR-Film, der noch bis 
Juni in der Mediathek zu sehen ist.

// ab in die Sommerferien

ferienSpaSS 
für die familie
in den Sommerferien vom 13. 
Juli bis 27. August wird preis-
werter Freizeitspaß für alle 
Krefelder Schüler und Familien 
dank der „Ferienpässe“ wieder 
möglich. 
Die „Schülerferienpässe“ wer- 
den für Schüler der allgemein-
bildenden Schulen sowie der 
beruflichen Vollzeitschulen aus- 
gestellt. Sie berechtigen wäh-
rend der Sommerferien zum 
einmal täglichen Besuch der 
städtischen Bäder und des 
Zoos sowie zum beliebig häu-
figen Besuch der städtischen 
Museen. Der Schülerferienpass 
kostet 15 Euro und lohnt sich 
bereits, wenn einmal der Zoo 
und dreimal die städtischen 
Bäder besucht werden. Auch 
die „Familienferienpässe“ wird 
es weiterhin geben. Sie werden 
zum Preis von 30 Euro verkauft.
Um die Ausweise zu bekommen 
sollten die Krefelder Familien 
das Stammbuch oder den Per-
sonalausweis der Eltern und die 
Geburtsurkunde des Kindes oder 
den Kinderausweis mitbringen, 
Schüler zur Ausstellung des 
Schülerferienpasses den Kin-
der- oder Schülerausweis einer 
Allgemeinbildenden oder beruf-
lichen Vollzeitschule mitbringen. 
Die Ausgabe der Ferienpässe 
erfolgt durch die Bürgerbüros 
und die städtischen Museen. 
Der Zoo und die Bäder verkau-
fen keine Ferienpässe, erkennen 
aber den freien Eintritt an.
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Der Hülser Sportverein 
e.V. richtet zusammen mit der 
KS Sport- und event Gbr von 
Christian A. Kölker und Tobias 
Stümges seit 2013 das „Breet-
look-City-radrennen“ aus. 
Mit den Erfahrungen von sechs 
Austragungen ist nun die Über-
legung gereift, das Elite-Rennen 
„Retour le Tour“, das in 2017 
und 2018 in der Krefelder In-
nenstadt stattgefunden hat, mit 
dem „Breetlook-City-Amateur-
radrennen“ zu verschmelzen.  
Damit werden sich am Freitag, 

Um 18 Uhr gehen die Kleins-
ten im Wettbewerb „Fette-rei-
fen“ um den Großen Preis der 
Volksbank Krefeld eG an den 
Start. 
Kinder im Alter zwischen sechs 
und 12 Jahren sind mit ihren 
Rädern und einem Sturzhelm in 
zwei Wettbewerben 6-8 Jahre 
und 9 bis 12 Jahre über zwei 
beziehungsweise drei Runden 
zum Mitmachen aufgerufen. Für 
jeden Teilnehmer gibt es eine 
Teilnehmerurkunde. Die drei 
Erstplatzierten erhalten einen 
Pokal nebst Blumen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Um 19.15 
Uhr sind Einzelstarter, Nach-
barschaften, Vereine, Parteien, 
Firmen und Freundeskreise im 

18:00 Uhr  
Fette-reifen-rennen  
(6-8 Jahre und 9-12 Jahre)
„Großer Preis der  
Volksbank Krefeld“
2 Runden = 1,28 Kilometer / 3 
Runden = 1,92 Kilometer
Anmeldungen sind bis 30 
Minuten vor dem Start in den 
HSV-Geschäftsstelle
möglich.

18:30 Uhr  
Ausscheidungsfahren der 
Profis
„Großer Preis des Ingenieurbü-
ros Verwiebe“
22 Runden = 14,08 Kilometer
11 Starter. Ab Runde 2 muss 
derjenige Fahrer, der als letzter 
über den
Zielstrich fährt, das Rennen 
verlassen.

StarS der tour de france  
in hülS am Start

kinder- und nachbarSchaftSrennen 

rennplan// krefelder Sporthighlight

02. August, erstmals auch 
Profis, die am 05. Juli bei der 
Tour de France in Brüssel 
gestartet sind, auf einem 640 
Meter langen Rundkurs in Hüls 
präsentieren. Um 18 Uhr beginnt 
der Renntag mit Start- und Ziel 
auf dem Markplatz und um-
fasst insgesamt vier Rennen: 
Fette-Reifen-Rennen (Kinder 
im Alter von 6 bis 12 Jahren), 
Nachbarschafts- und Firmen-
rennen (ab 16 Jahren), Aus-
scheidungsfahren der Elite und 
dem Elite-Hauptrennen. (tob)

Stellten am 29. Mai zusammen „ Retour le Tour“ in Breetlook-City-Hüls vor v.l.: 
Sven Judith (Marketingleiter DAUNER & DUNARIS QUELLEN), Christian Davids 
(Leiter Marketing Volksbank Krefeld), Tobias Stümges und Christian A. Kölker 
(beide KS Sport- und Event GbR), Hans Butzen (Bezirksvorsteher Hüls), Jürgen 
Schnee (Hülser Sportverein e.V.), und Prof. Constantin Verwiebe (Ingenieurbüro 
Verwiebe). 

„Nachbarschafts-, Firmen- und 
Juxrennen“ um den Großen 
Preis des Helios Cäcilien-Hos-
pital über zwei Runden aufgeru-
fen. Die Teilnahmegebühr von 5 
Euro fließt in ein Hülser Projekt. 
Gruppen ab fünf Personen wer-
den von einer dreiköpfigen Jury 
hinsichtlich ihrer Kreativität bei 
den Startoutfits bewertet und 
können dabei eine Grillparty 
für bis zu 20 Personen mit Grill-
fleisch von EDEKA Kempken ge-
winnen. Anmeldungen für beide 
Rennen sind bis 30 Minuten vor 
dem Start in der Nummernaus-
gabe der HSV-Geschäftsstelle 
möglich. Weitere Infos unter 
www.retour-le-tour.de 

19:15 Uhr  
Nachbarschafts- und Firmen-
rennen- offen für Teilnehmer 
aus allenStadtteilen
„Großer Preis des Helios 
Cäcilien-Hospital Hüls“
2 Runden = 1,28 Kilometer
Teilnahmegebühr 5 Euro für ein 
Projekt im Ort, einfallreichste 
Gruppe erhält nach Jurywer-
tung Grillplatte von EDEKA 
Kempken gestiftet.

20:15 Uhr elite-rennen
„Großer Preis der DAUNER & 
DUNARIS QUELLEN“
100 Runden = 64 Kilometer
Info:
Nach der Siegerehrung im 
Nachbarschafts- und Firmen-
rennen gibt es eine
Fahrervorstellung.  
Das Tragen eines Helmes ist in 
allen rennen Pflicht.

FREITAG, 2. AUGUST 2019
SPORT, EVENT & MUSIK | MARKTPLATZ KREFELD-HÜLS | 18 – 22 UHR

WWW.RETOUR-LE-TOUR.DE

RETOUR LE TOUR

Volksbank 
Krefeld eG WWW.LIFEJOURNALE.DE

HSVHSVHülser
Sportverein e.V.

Powered by:
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Das Pfarrorchester St. 
Andreas 1926 hat einen neuen 
Vorstand. 
20 Jahren lang leitete Franz 
Claßen als Vorsitzender die 
Geschicke des Vereins. Unter 
seiner Führung etablierte sich 
das Pfarrorchester als gemein-
nütziger Verein und es wurde 
eine langgehegte Vision ver-
wirklicht: der Bau unseres ei-
genen Vereinsheims. Im Vorfeld 
der Jahreshauptversammlung 
gab Franz Claßen bekannt, dass 
er aus Altersgründen nicht mehr 
als Vorsitzender kandidieren 
möchte, nichtsdestotrotz aber 
weiterhin in anderer Funktion 
im neuen Vorstand seine Er-
fahrungen teilen will. „Dafür 
und für die jahrelange Führung 
des Vereins gebührt ihm unser 
herzlicher Dank“, sagt Schrift-
führerin Heike Stromberg. 
Auf der Jahreshauptversamm-

Am 14.04.2019 durften die 
Bambinis des TuS Gellep-Stra-
tum das zweite mal als ein-
laufkinder mit den Profis vom 
KFC Uerdingen auflaufen. 
Nach einer kurzen Wartezeit 
vor dem Stadion wurden die 
Kinder abgeholt und konnten 
die Kabinen und den Innenraum 
betreten. Tolle Fotos auf der Er-
satzbank und mit dem Grotifan-
ten wurden gemacht, bevor die 
Kinder dann Hand in Hand mit 
den Spielern einlaufen konnten. 
Bei einer Portion Pommes und 
einer Stadion-Wurst durften 
die Kids dann gemeinsam mit 
den Eltern das Spiel auf der Tri-
büne verfolgen. Leider war das 
Ergebnis (3:1 für Osnabrück) an-
ders als gewünscht. Für die Kin-
der war es dennoch ein tolles 
Erlebnis mal den grünen Rasen 
im Stadion zu betreten und auf 
der Tribüne den Zuschauern zu 
winken. An dieser Stelle möch-
ten wir uns auch nochmal bei 

neuer vorStand deS pfarrorcheSter St. andreaS

bambini wieder einlaufkinder!!!

// auS dem vereinSleben
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lung wurde turnusgemäß 
schließlich ein neuer Vorstand 
gewählt. Dieser setzt sich wie 
folgt zusammen:
Vorsitzender: Frank Matussek
1. Geschäftsführer:  
Rainer Holloh
2. Geschäftsführer:  
Franz Claßen
1. Kassiererin: Stefani 
Greifenberger
2. Kassierer: Markus Flakowski
1. Schriftführerin: Heike 
Stromberg
2. Schriftführer: André Kreutz
1. Notenwart: Franz Kamchen
2. Notenwartin: Maike Stuffertz
Chronist: Roland Holloh

Das Orchester besteht seit nun-
mehr 93 Jahren und ist von der 
generationsübergreifenden Ge-
meinschaft geprägt. Stromberg: 
„Unsere aktiven Mitglieder sind 
zwischen zehn und 73 Jahre alt. 

Durch unsere musikalischen 
Auftritte zu kirchlichen Anläs-
sen, beim Weihnachtskonzert, 
dem Adventsmarkt, beim Mai-
baumsetzen u.v.a.m. gestalten 
wir das Gemeindeleben in 
Gellep-Stratum mit. Darüber 
hinaus sind wir in Krefeld, 
Meerbusch und Umgebung bei 
verschiedenen Schützenfesten, 
St. Martinszügen und im Karne-
val mit traditionellen Märschen 
sowie modernen Rhythmen 
unterwegs.“ Wer Lust hat und 
die Begeisterung zum Erlernen 
eines Instrumentes mitbringt 
oder auch schon  ein Instrument 
spielt, ist herzlich eingeladen, 
sich bei der wöchentlich statt-
findenden Probe einen Eindruck 
zu verschaffen. Die Probe findet 
dienstags um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim an der Römerstraße 
12 statt.  Kontakt: post@pfarror-
chester-gellep-stratum.de.

den Verantwortlichen des KFC 
bzw. bei der Familie Frieters für 
die tolle Betreuung bedanken!
Hast Du auch Lust auf Fußball 
? Dann komm vorbei… Wir 
freuen uns auf Dich !!! Training 
Mittwoch und Freitag von 16:30 
Uhr bis 18:00 Uhr. TuS Gel-
lep-Stratum 05/20 e.V. Kaisers-
werther Str. 149, 47809 Krefeld. 
Kontakt: marc.hindenberg@
web.de oder 0162-3878583 

// tuS gellep SportnewS

Sappeure-Linn unterstützen die 
TUS-Jugend  mit neuen Trikots 
und wünschen viel Erfolg !!!
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Durch seine jahrzehntelan-
ge erfahrung bei der Verarbei-
tung von rohfleisch und mit 
seinem Wissen über die ver-
schiedenen Fleischsorten für 
Tiere stellt Jürgen Hitzegrad, 
der Firmenchef des Unterneh-
mens „Zoobedarf Hitzegrad“, 
jederzeit sicher, dass die von 
ihm im Handel angebotenen 
Futtermittel immer der besten 
Qualität entsprechen. 
Jeder, der sein Tier liebt, wird 
Wert darauf legen, dass ihm eine 
ausgewogene gute Ernährung zu 
Teil wird, damit die Gesundheit 
des Tieres erhalten bleibt. Jürgen 
Hitzegrad stammt selbst aus einer 
Familie mit eigenem Bauernhof 
und Schlachthof und besitzt die 
Erfahrung, die bei seinen Kunden 
Vertrauen schafft: „Wir haben 
viele Stammkunden, die uns seit 
Jahren treu bleiben, weil sie 
sicher sein können, dass wir hoch-
wertige Fleischprodukte wie Rind, 
Pferd und Geflügel im Angebot 
haben. Wir bieten regelmäßig La-
gerverkäufe an und nehmen immer 
wieder auch ganz besondere und 
sehr leckere Sonderangebote in 
unser Sortiment auf. Dazu gehör-
ten zuletzt zum Beispiel unter an-
derem Gourmet-Fleischsorten wie 
Känguru-Fleisch 

und Straußensteak-Filets, mit 
denen der Gaumen der Heimtiere 
verwöhnt wird.“ „Zoobedarf Hitze-
grad“ hat gerade erst unter seinem 
Namen eine eigene Nassfutter-Se-
rie auf den Markt gebracht, die zu 
70 Prozent reines Fleisch enthält. 
Zum Vergleich: Industriefutter 
hat häufig lediglich vier Prozent 
Fleischanteil. Insgesamt hat das 
Krefelder Unternehmen mehr als 
340 unterschiedliche Fleischsor-
ten im Angebot. Verkauft werden 
auch ganze Futtertiere wie Mäuse, 
Ratten und Eintagsküken. Dazu 
kommen noch Trockenfleisch und 
Kauartikel für Katzen und Hunde. 

hochwertigeS und proteinreicheS futter für die heimtiere
// pr-advertorial – zoobedarf hitzegrad

Zu 90 Prozent stammen die ange-
botenen Futtermittel aus Deutsch-
land.  Durch die Kooperation mit 
heimischen Bauern und Metz-
germeistern wird nicht nur das 
notwendige Vertrauen geschaffen: 
Es werden auch Tiertransporte 
über längere Distanzen und lange 
Transportwege vermieden, denn 
klimabewusst zu arbeiten, ist 
Jürgen Hitzegrad und seinem 
Team seit Jahren wichtig. Er hält 
den engen Kontakt zu seinen Lie-
feranten und besucht die Verarbei-
tungsstätten regelmäßig, um sich 
selbst ein Bild machen zu können. 
„BARF“ steht für eine artgerechte 
und biologische Rohfütterung. 
Die Firma „Zoobedarf Hitzegrad“ 

bietet Nahrungsergän-

zungsmittel und Frostfleisch für 
Hunde, Katzen und Greifvögel 
an, die ohne Konservierungs- und 
Zusatzstoffe auskommen. Damit 
werden unter anderem Futtermit-
telunverträglichkeiten vermieden. 
Seit 15 Jahren hat das Unter-
nehmen einen guten Namen als 
ausgezeichneter Händler für Tier-
futter. Jürgen Hitzegrad war der 
erste biozertifizierte BARF-Händ-
ler in ganz Deutschland. Darauf 
ist er besonders stolz. Ihm ist der 
Kontakt zum Kunden wichtig, Be-
ratung wird hier groß geschrieben. 
So hat das Unternehmen Erfolge 
nicht nur im eigenen Land, son-
dern auch im europäischen Aus-
land. Die Philosophie der Firma, 
für die Tiere eine Versorgung mit 
proteinreichem und vorzüglichem 
Fleisch sicherzustellen, geht auf. 
„Zoobedarf Hitzegrad“ zählt längst 
zu den führenden Großhändlern in 
Deutschland und bietet Heimtie-
ren ein umfangreiches und vielfäl-
tiges Angebot an Rohfleisch und 
BARF-Futter. Die Firma beliefert 
darüber hinaus auch zahlreiche 
Zoologische Gärten mit hochwer-
tigem Futter für die dort lebenden 
Raubtiere. (jk-)

Zoobedarf Hitzegrad
mevissenstr. 62b, 47803 Krefeld
Telefon: 02151-154070
www.zoobedarf-hitzegrad.de

Jürgen Hitzegrad


